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Jahresbericht,
gelesen in >er Generalvelsammlnng am 22. Inn i 1889.
Das Jahr 1888 verfloß für den Verein sehr ruhig, je-
doch nicht ohne Resultate, wenn dieselben auch nach außen
hin weniger zur Geltung gekommen sein mögen.
Um in gewohnter Weise mit dem Stande der Mi t -
glieder zu beginnen, so wird auf Grund gefälliger M i t -
theilung des Herrn Casfiers von Raith berichtet, daß sich
folgende Aenderungen ergeben haben:
Gestorben sind:
N e u m a n n C. Woldemar,
v. Präch er , k. Reg.-Präsident, Excellenz,
Herzog M a x ».Württemberg, Kgl.Hoheit,
Frh. v. G r u b e n ,
d'Alleux, Professor,
P iend l , Pfarrer in Pettenreuth,
Troßner, Stadtpfarrer in Hirschau,
M i n n e r o » , Oekonomierath in Waldau,
Hinterseer, Benefiziat in Sünching,
Angerer, ' Spitalpfarrer.
Ausgetreten sinv:
Vr. Bauer , Stuoienlehrer,
in Regensburg,
Fink, Studienlehrer,
Dr. Gloßner, Cänonicus,
Pollack, Kaufmann,
kr Regensburg,
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in Regensburg,
/
nauck, Drechslermeister,
Löw, Privatier,
S t u h l , Professor,
Vogl, Premierlieutenant,
Weigert, Notar in, Stadtamhof,
Link, Pfarrer in Pollanten,
Blendl , Bezirksthierarzt in Nabburg,
Erk, Studienrektor a. D. in München,
Schlei ntof er, Expositus in Dünzling.
Eingetreten sind:
Niedermaier, Kaufmann und Mag.-Rath,
Then, l. Staatsanwalt,
Kgl. Altes Gymnasium,
Mayr , Buchdruckereibesitzer in Stadtamhyf,
Kederer, l. geistl. Rath uttd Stadtyfarrer in SchwandM,.
Schmid, Pfarrer in Matting,
Schütz, Pfarrer in Trausnitz,
Besold, Lehrer in Huglftng,
Bürgermeister, Ingenieur,
Heindl, oanä. tlieol^,
Leopoldseder, Postassistent,
Opel , Oberbahnamtsofsizial,
Pöver le in , Baumeister,
Sperl, oauä. tlisol.,
S t u r m , oauch, tdeol.,.
Ker ln rg , Lehrer in Kneiting,
S i m'so n, Pfarrer in Nelburg.
Es ergibt sich «in gegenwärtiger Wand von 393 W i D
g.liei»er.n, welcher sich, wie im Boraus mWEi l t - fem
mijge, neuerdings' in erfreulicher Weife zu
M den siierlichen Leichenbegängniss, A M
des Herrn Herzogs W a ; von Wik rMybe rg md
Semer EMeyz "des Herrn RegierulW^PMsidenten
vbn Pracher nahmen der Vorstand ^ Per SeWW
in" Regensburg,
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mehrere Mitglieder in offizieller Weise theil und wurden
Heiden hohen Verstorbenen von Seite des Vereines herrliche
Wlmen lMze gewidmet. Von den Relikten der hohen Herren
gingen dem Vereine warme Dankschreiben zu.
Eine ganz besondere Pflicht, haben wir, des verstorbenen
itgliedes Herrn H a u p t m a n n s C a r l W v l demar
N e u m a n n zu gedenten. Bezüglich seiner Personalien ver-
weisen wir auf den in der vorliegenden Vereins-Publikation
enthaltenen Nekrolog, den sein Freund Teicher zu verfassen
die Güte hatte. Auch auf Neumanns Orab wurde in dank-
barer EMierung. an seine Verdienste um den Verein ein
KrM^niedergelegt und für das Vereinslokal sein Bi ld, pho-
nach^  nnem sehr gelungenen Oelgemälde, gefertigt.
die Stadt.ihrem hochUMenten Ehrenbürger an seinem
W)hn- und Sterbehause eme Gedenktafel anbringen möge,
ist der ckllgememe Wunsch und der Verein gerne zur M i t -
wirkung bereit.
Neumanns literarischer Nachlaß ist zersplittert, indem
die Stadt und einzelne Private schon einige Parthien-.weg-
gekauft haben. Doch ist Vorsorge getroffen, daß der größere
Theil der liHtj8d0n6nsia für dem Verein erworben wird.
Der Berein gab sich M Ehre, zum Ehrenmi tg l iede
Seine Excellenz den hochwürdigsten Herrn Erzischof A nton i u s
von S teWele vm M ^ ernennen; der
HierübepZ^M Generalversammlung vym4'.Iuli 1888 gefaßte
BeMuß M M ^ ^ M M e l b e n alsbald mitgetheilt, wvrauf ein
höchst - veWW^es^^MWreiben anlangte.
54 Das Eintauf-IOrW zählt 527 Nummern; hierutlter
ftnd'beMWs zu erwähnen Eorrespondenzen mitsnaHstehen-
d e n ' B e h ^ e n : Königliche Regierung dahier: Betfchied^
Mnnz- und MtMumWnde betr. — B e M
AusgrabuchchWn der Whe von Parsbexg und. die
Hohenfels bttr.'^,. M/MeiHsaWv llild Mag iMt Nabburg:
Ur^unMchett. 7- HWftwt Mgellsbnrg:
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scher Verwaltungsbericht (in welchem sich Notizen über die
Veremsthätigkeit und die korta prastoria finden) und
Räumung dex vom Vereine noch innegehabten Zimmer in
der alten Bibliothek.*) — Forstamt Burglengenfeld: Aus-
grabungen betr. — Magistrat Kemnath: Stadtgeschichte im
dreißigjährigen Krieg.—
I n Schr i f ten tausch wurde getreten mit dem Verein
für Geschichte und Alterthümer der Gesellschaft Mansfeld in
Eisleben. Dem historischen Vereine in München wurde bei
seinem 50jährigen Jubiläum durch das Vereinsmitglied Herrn
Stiftsvikar Dr. A. E b n e r als Delegirten unsere Glückwunsche
überbracht. Den Vereinen in Bamberg und Würzburg sind
wir zu besonderem Danke verpflichtet, da uns dieselben zur
Ergänzung unserer Bibliothek in liebenswürdigster Weise
Beihilfe leisteten. Dem Eichstädter Vereine überschickten wir,
soweit möglich, unsere älteren Publikationen.
Auch mit vielen P r i v a t e n wurden Corresponoenzen
gepflogen, welche hier aufzuzählen zu weit führen würde.
Bei diesen Korrespondenzen zeigte sich recht oft und recht
fühlbar der Mangel eines genauen Repertoriums über das
Archiv und unsere Aktenbeftände. Ein solches wird hergestellt
werden, nachdem im Jahre 1888 bezüglich der Bibliothek und
anderer Sammlungsbranchen folgende Arbeiten geleistet worden
sind: Es wurden für die Bücher ausführliche und genaue
B e r w e i s u n g s - C a t a l o g e (Zettelcataloge) hergestellt.
S ä m m t l i c h e Manusk r ip te wurden geordnet, tektirt
und in drei Abtheilungen, katisbousu»!», Oberpfalz, l^a-
vanea, gebracht. Ueber diese drei umfangreiche Abtheilungen
*) Bei diesem Umzüge wurde die Vereins«Borstanbfchaft durch
Herrn l . Bauamtsaffeffor Schmetzer in danlenSwerchester Weise unter,
stützt. Die in der alten Bibliothek aufbewahrten Gegenstände kamen
,n das jetzige Bereinslolal mit Ausnahme einer Parthie älteren Mo»
biliar«, für welche der Magistrat ein Lolal im ThoN'Dittmerhaufe zur
Verfügung stellte.
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sind Z e t t e l - C a t a l o g e und B e r w e isungs ' 'Regis ter
hergestellt worden. Die ältere V e r e i n s - R e g i s t r a t u r
wurde von unnützem Ballaste purifizirt und i n Äbtheilungen:
Oousralil» und Sammelakten; Korrespondenzen mit Behörden,
Correspondenzen mit Vereinen, Correspondenzen mit Privaten;
Sitzungsberichte und Protokolle; Rechnungswesen — geordnet.
Das große I n h a l t s - V e r z e i c h n i ß zu sämmtlichen
bisher erschienenen Vereins-Publikationen ist nahezu vollendet
und wird im nächsten Jahre, den Mitgliedern gedruckt zugehen.
Die eben aufgeführten Arbeiten erforderten emsige und
angestrengte Thätigkeit; die Vorstandschaft fühlt sich ver-
pflichtet, bei dieser Gelegenheit Herrn oauä. pbilos. F. Ebner
für dessen ersprießliche Mitwirkung den gebührenden Dank
öffentlich auszusprechen.
Ueber die verschiedenen Bereinssitzungen und Ausflüge
hat bereits die Tagespresfe die nöthigen Mittheilungen ge-
bracht. Besonderen Dank schuldet der Verein dem Herrn
t. Lycealprofesfor Dr. Sepp für dessen Vortrag über die Vita
Nmmerami und Herrn Professor Pohlig für dessen Borträge
über die Regensburger Hauskapellen.
Die Generalversammlung pro 1888 fand am 4. J u l i
statt.
Die S a m m l u n g e n des V e r e i n s wurden fleißig
von Einheimischen und Fremden frequentirt. Größere Be-
suche fanden statt durch die an Ostern dahier versammelten
bayerischen Gymnasiallehrer, durch eine größere Anzahl aus-
wärtiger Herren, welche der Versammlung der bayerischen
Radfahrer beiwohnten und durch den Arbeiterfortbildungs-Verein.
Die Zugänge zu den Vereins - Sammlungen werden
nachstehend verzeichnet und hiebei zugleich seitens der Vor-
ftandfchaft sämmtlichen Geschenkgebern der wärmste Dank
mit der Bitte um ferneres Wohlwollen ausgesprochen.
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M Bibliothek.
An Geschenken gingen für die Bibliothek beim Vereins-
Sekretär, der Reihenfolge des Einlaufes nach aufgeführt, ein:
Von Carl Frhrn. von Reitzensteiu, k. b. Hauptmann in
München: „Der Feldzug des Jahres 1621 mit der Besitz-
ergreifung der Oberpfalz."
Von Frhrn. Leopold von Beck - Widmanttetter, k. k. Haupt-
mann a. D. in Marburg in der Steiermark: Materialien
zur Geschichte der Familie Widmannstetter."
Von der botanischen Gesellschaft in Regensburg: F l o r a .
Band 71.
Vom hochw. bisch. Ordinariat: Schematismus pro 1888.
Von der Expedition des Regensburger Tagblattes: Exemplare
mit Teichers Nekrolog auf -f Neumann, Schratz, Nekrolog
auf v. Pracher; v. Baumgartens Artikel über die Serie
der Regensburger Bürger-Wappen.
Vom Reichspost - Museum: Briefmarken - Catalog gr. 8".
und Separat-Abdrücke.
Vom Vereinssekretär Schratz: Mehrere Gymnasialprogramme
historischen Inhalts, (Römisches Begräbnißwesen, Institut
der Bartholomäer, Studien auf dem Palatin, biblische
Zeitrechnung:c. :c.). — Schratz, Regesten der St . Emmer-
amer Propstei Böhmisch-Bruck. — Schratz, die. Antoniter
Comthurei in Regensburg
Vom Herrn k. Reichs-Ärchiv-Assessor ^Neudegger.: HeWchte
der Behörden-Organisationen, I und I I . München "18D,
Realschul-Reltorat München: Dr. Rothlauf, dieMyfik M M
A. Heß in Frankfurt a./Main: Mehrere
H. Schallern: Muthmaßungen über das Gol ia tbM, W M .
Redaktion der Postzeitung: (Beil^ Nr. 8 - 1 1 , W ) - B e -
sprechung des 40. "Bandes der Vereins-VerhanoMgen.
K. Rektorat der Kreis-Realschule Regensburg: IahreMericht.
Handels- und Gewerbekammer: desgleichen.
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K. Rektorat der beiden Gymnasien und des Lyceums: Die
Jahresberichte und Programme.
Pfarrer Dollinger: Geschichte und Jubiläum des St. Seba-
- stians-Benefiziums in Sandharlandem Abensberg 1888. 8"
Candi'dat Schinharl: Manuskript, Notizen über verschiedene
Alterthümer.
Wallfahrts - Direktor ZZäuml in Fuchsmühl: Ansicht des
Hochaltars in Fuchsmühl. (Photographie.)
Redakteur I . M . Forster in München: Die goldene Bürger-
Medaille Münchens. München 1888. 8«.
Stadtmagistrat Regensburg: Verwaltungöbericht pro 1885.
A. Schierenberg in Frankfurt a./Main: Die Varusschlacht
von Schierenberg. 8".
Architekt Hasfelmann in München: Hasfelmann, die Stein-
brüche des Donan-Gebietes.
Gymnasiast Neckermann: Kreutzer, I . , Nabburg. 8^.
Lehrer Kerling in Kneiting: Eeine Monographien über die
Bezirksamtssprengel Beilngries, Stadtamhof und Re-
gensburg.
Regierungsfunktionär I . Ichwarz: Gebetbuch des Max Borst
von Schwabbruck. Mskr. 1788.
Angekau f t wurden nach Mittheilung des Herrn Bib-
liothekars:
Außer den Fortsetzungen
Nrmair,hist. Karte von Bayern.
i M Wgesten ser Juden.
, Nnstgeschichtliche Wanderungen durch Bayern.
sür die übrigen Sammlungen.
hen Sammlungen in der Ulrichskirche gingen nach
H t H e i l u n g desHrn. Conservators Pfarrer Dahlem ein:
. Z u r W r ä h ist orifchen Abtheilung:
W W H e r r n Bezi^ K. Wagner da-
h i e r . M W n übergeben 5 Stücke von 2 Bronzeringen,
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gefunden beim Fundamentgraben eines Neubaues zu
Smglofcn, Bez.-A. Regcnsburg, an den Gebeinen (an-
gebl. den Füßen?) eines Skelets; offenbar stand hier
einst cin Hügelgrab. Vier dieser Stücke ergaben einen
vollständigen (hergestellten) Reif (wohl als Oberarm-
Reif aufzufassen). Schlver, von vortrefflichem Guß,
bestand jeder der beiden Reife aus ) 0 durch dünne
Verbindungsstäbchen an einander gefügte Halb-Hohl-
kugeln von 2 cw Durchmesser, deren Höhlung mit nach
Innen rothbrauner, nach Aussen jetzt schwarz erschei-
nender Pasta gefüllt war. Sie sind eine neue Form
und schließen sich nach den Spät - Hallstadtformen
überleitend zu den sog. geknöpfelten der frühen I^ a
^ » 6 an.
2) Durch Herrn Bezirksamtmann, Reg i t r u n g s r a t h
S c h m i d von Stadtamhof wurde übergeben ein Bronze-
fund aus einem Hügelgrabe bei Kneiting auf dem Felde
des Herrn L i s t l von Mar ia -Or t . Er bildete den
Schmuck einer Frauenleiche, bestehend aus 2 Armreifen
mit Spiralenden, 2 Armreifen aus vierkantigem, um die
eigne Axe gewundenem Draht in doppelter Lage (eine
gleichfalls für unsre Sammlung neue Form), 1 Lang-
nadel und 4 sogen. Fingerringen mit Flachfpiralen
(die jedoch auch als Haarschmuck vorkommen sollen)
Durch den Gemeindediener zu Kneiting wurden nach-
träglich Reste der Schädeldecke, Knochen und Scherben
gesammelt. Die Formen der Bronzegegenstände ver-
weisen die Bestattung noch der eigentlichen Bronzezeit
zu, womit auch die Scherbenreste übereinstimmen. Der
Längenbreiten-Iuäsx der Schädeldecke ergibt ungefähr
76, Vertikal-Ansicht ausgesprochenes Oval, Höcker' voll-
ständig verstrichen, Sckädelwandung auffallend dick.
Durch die anthropologische Gesel lschaft wurde der
Sammlung zugewiesen:
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'^^
n) Aus der Steinzeit:
1 — 4) I w e i Steinbeile und zwei Knochenmeiselchen aus
Pfahlbauten zu Uhldingen bei Ueberlingen am Bo-
densee.
5) Ein 25 cm langes Doppelbeil mit breiterer und
schmälerer Schneide, von Grünstein (Diorit), gefunden
beim Stockhauen im Walde bei Godesberg, Bez.-A
Parsberg. Ob Grabfund oder Einzelfund ist nicht
zu constatiren. Doppelbeile dieser Form sind eine
seltene Erscheinung in Süddeutschland. Es fand sich
in der Nähe ausserhalb eines trefflich erhaltenen prä-
historischen Ringwalles auf der Höhe des Godesberges.
6) Ein kleines Steinbeil aus seltenem ausländischell
Steinmateriale (anscheinend Nephrit), ist wohl das
Erste dieser Art aus der Oberpfalz. Es wurde in
der Nähe von Rudenshof, Bez.-A. Parsberg, gefunden
bei Abtragung eines Steinhügelgrabes zu Cultur-
zwecken. Dasselbelag, noch in einen o. 55 —60 cm
langen, jedoch ganz morschen Holzschaft, der nicht
erhoben werden konnte, eingefügt, unter den Steinen
des Hügels in iiehm gebettet.
b) Aus älterer und jüngerer Metallzeit:
7) Ein Armreif, anscheinend fast pur Kupfer. Einzel-
fund im Thal bei Rudershofen.
8) Eine kleine Fibula, zu den frühern Funden bei Ron-
folden gehörig, nachträglich beim Pflügen gefunden.
9) Zwei wohlerhaltene Fibeln der Vogelkopfform, ein
Messer, ein Hiebmesser und ein Feuersteinwerkzeug
(Säge). Fundort ein Hügelgrab zu Pöfersdorf,
Bez.-A. Parsberg.
10) Spitze einer Bronzenadel und schwerer Bronzeknopf
mit einem Theil der (ehemals sehr großen) Lang-
nadel von Eisen. Fundort: Kershofen in einem
Hügelgrab.
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11) Gfenmefserchen. Einzelfund aus der Gegend von
Rudenzhofen.
Aus der nachrömifchen Reihengräberzeit:
12) Eine wohlerhaltene Pfeilspitze, Einzelfund bei Stein-
brucharbeiten nächst Wallkirchm bei Peterskirchen.
8. Römischer F o r m sich anschließend ist eine wohlerhaltcne
Eisentette, welche Herr Georg Hub er, Müller vou Ober-
lindhart aus einem großen, angeblich künstlich errichteten
Hügel, der eine Kapelle trägt, (vielleicht römische ZpsonI« ?
da eine römische Straße vorüberzieht) ergrub und dem
histor. Bereine überließ.
Z u den S a m m l u n g e n und zum Arch iv im Hay-
mannhause gingen ein:
Eine Glocke des Bauamts von 1683. Geschenk des Herrn
Glockengießers Spannagl.
Einige Piecen zur Geschichte der Freiherrn Schmidinger von
Schirnding. Geschenk des Herrn Erdmann Schirndinger
von Schirnding, Rcichs-Freiherr von Schirnding und
Neuhaus in München.
Ein Paß von 1806, Quecksilbertransport betr. Von Frau
Tuchschererswittwe Sewirt.
Eine Pergament- und 14 Papier-Urkunden (Schuld-, Kauf-
und Heirathsbriefe) aus dem 18. Jahrhundert. Bcratz-
hauser Familien betr., von Herrn Bauamts-Aktuar Männer
dahier.
Münzen und Medaillen, 11 Stücke, aus der Stadler'schen
Verlassenschaft, durch dm k. Notar Herrn Münz dahier.
Von Herrn Pfarrer Dollinger in Pullach eine große Kupfer-
münzen-Sammlung. Ueber diese 1556 Stücke (hievei
503 Doubletten) zählende Sammlung, welche der Vereins-
fckretär 'und Herr Eandidat Ebner provisorisch gesichtet
haben, muß wegen Zeitmangel weiterer eingehender Bencht
vorbetzaltW bleiben.
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I M Schlüsse dieses M r e s b e M t S W e n wlr noch
für den Verein höchsterfreulichen Ereignisses Erwähnung
zu thmu Durch Allerhöchste Entschließung S . K. Hoheit des
Prinz-Regenten wurde an Stelle des verstorbenen Herrn
Regiermgs-Präsidenten v. Pracher — Seme Excellenz, der
H S t a a t s r a t h H e r r I ) r . F r i e d r i c h von I i e g t e r
an die Spitze des Kreises der Oberpfal; und von Regensburg
berufen. Hochderfelbe ist bereits Ehrenmitglied unseres Ver-
eines und erfreute sich der Vereins-Ausschuß bei der Auf-
wartung, welche er am 10. November Seiner Excellenz zu
machen die Ehre hatte, der liebenswürdigsten Aufnahme.
Der Verein hielt es für seine Pflicht, mit dem beginnenden
Jahre 1889 zu Ehren des Herrn Regierungs-Präsidenten
emen Festabend im kleinen Saale des neuen Hauses zu ver-
anstalten, bei welcher Gelegenheit der Vereins-Borstand Herr
Archivrath Dr. Wi l l nachstehende Ansprache hielt:
„ES war zu Beginn des Winters vorigen Jahres, als
l m historische Verein von Oberpfalz und Regensburg zum
letztenmal die Ehre hatte, einen so großen Kranz geschätzter
Mitglieder und Gäste wie heute in einer Versammlung ver-
eint zu sehen.
Damals hatten wir uns aus Veranlassung der Ver-
sammlung der Landräthe und zu Ehren dieser Vertreter des
ganzen Kreises hier in diesen Räumen zusammengefunden. Bei
dieser Gelegenheit ließ auch der mittlerweile aus dem Leben
geschiedene Regierunas-PMdent Herr von Pracher, Excellenz,
dem historischen Vereine zum letztenmal? die Ehre feiner.An-
wesenheit zu Theil werden. Ich darf diese Thatsache heute
nicht unerwähnt lassen, da ja unser Verein sich dem verstorbenen
Herrn Regierungs-Präsidenten, dem wohlverdienten Förderer
fewer Bestrebungen, zu stetem Danke verpflichtet M e n muß.
Wir säucken daher nicht, die Erinnerung an unser, verstorbenes
^ Max
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von Pracher, dessen mit Würde gepaarte persönliche Aebens-
würdigkeit und für alles Höhere und Gemeimützige empWg-
licher Geist mit Recht allgemeine Werthschätzung fanden, heute
vor Beginn der Tagesordnung unserer Versammlung zu er-
neuern! Auch mögen mir die hochgeehrten anwesenden Herren
gestatten, dieselben freundlichst einzuladen, sich zur Anerkennung
der Verdienste des Dahingeschiedenen lim unfern Verein von
ihren Sitzen zu erheben.
Unsere heutige Versammlung trägt n m aber in hervor-
ragender Weise das Merkmal einer Fes t fe ie r an sich, indem
uns das Glück zu Theil geworden ist, zum erstenmal Seine Ex-
cellenz den Herrn Präsidenten Dr. von Ziegler, welcher durch
die hohe Gnade S r . Königl. Hoheit des Prinzregenten von
Bayern an die Spitze der k. Regierung von Oberpfalz und
Regensburg berufen ward, in unserer Mitte begrüßen zu können.
Derselbe war uns schon seit Jahren nicht mehr fremd,
vielmehr durften wir I h n zu den unsrigen zählen, da sein
Name in der stattlichen Reihe unserer, um Kunst und Wissen-
schaft und ^ besonders um den historischen Verein von Obe«-
Pfalz und Regensburg hochverdienten Ehrenmitglieder seit
längerer Zeit eine der'hervorragendsten Stellen einnahm. W r
erkannten in diesem Verhältniß nicht sowohl- eine Auszeichnung
für den in hoher amtlicher Würde fteheuden HerW,.. als viel-
mehr eine
Derselbe mußte stolz darauf sein, MeM so'^^ebWWst
der Kunst in allen
derer des ästhetischen Schaffens, dem ^ iestach b^wätzrtwHreMhsi
der historischen Wissenschaft im Allgemeinen und der Mey-
thumskunde insbesondere eine wohlverdiente daMare Aner-
kennung zollen zu dürfen.
mmmehr dauernd in unserer Mitte; das ErfchHlen
Excellenz, des A r r n RegNungs-PrMdenten hl
M u M die K e w ä I , i M det erWene
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dem Schönen Mld Wahren ernstlich zugethanen Vtrebens, dem
Vtzreme zum Nutzen und Frommen gereichen werde; hoffnungs-
voll sehen wir daher feiner, jedenfalls ersprießlichen Wirksam-
keit entgegen, welche er trotz seiner vielverzweigten amtlichen
Geschäfte gewiß auch zur Förderung der Interessen unseres
Vereins mit der Frische seiner Manneskraft entfalten wird.
Beseelt von dem innigen Wunsche, daß der auf Vas Kunst-
Schöne jeder Art gerichtete und von tiefem Verständniß des-
selben erfüllte Sinn Seiner Excellenz des Herrn Regierungs-
Präsidenten von Ziegler in Regensburg durch die zahlreichen
Werke der Vorzeit Befriedigung finden möge, glaubten wir
versuchen zu dürfen, ihm auch heute einen ästhetischen Genuß
durch einen der Musikgeschichte angehörigen Vortrag des Herrn
Direktors Renner, begleitet von Gesangesstücken nach der Weise'
früherer Jahrhunderte, bieten zu können."
Nach dieser Ansprache hielt Herr Musikdirektor Renner
den angekündigten Vortrag, nach welchem zur Exemplifikation.
Woben aus mittelalterlichen Gesangsstücken (Solis und Qnar-
WthMadr iga le lc,) in musterhaftester Weise aufgeführt wmden,
wobei 'die Damen: Frau Banquier M n d e l , Frau Casster
Ä n n ^ Rück, M Ä e m Re ise r^ RenZ , Waizenegger
unb W o l f ,die Gefangsparthien übernahmen und den Berein
« i m r , M einstündigen Pause hielt der Verems-
f rDWleg i f t ra to r schratz einen beifällig auf-
Por t rä t Wer die Grabstätten des hl. Erhard
die Baugefchichte der Stiftskirche zu Niedermünster.
u r g , 1. August 1889.
.->»,>'».-
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Vorstand. Sekretär.
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